
Ein Förderprogramm des 
Landes NRW und der EU 

Ein starker Verbund 

durch starke Partner 

 

  

Mit dem B.I.W. Bergisches Institut für 
Weiterbildung und dem ZIB Zentrum für 
Integration und Bildung haben sich zwei 
erfahrene Partner zusammengeschlossen, 
um die Teilzeitberufsausbildung im 
Bergischen zu fördern.    
 
Beide Partner arbeiten seit 2007 im Bereich 
Teilzeitberufsausbildung und unterstützen 
seitdem in unterschiedlichen Projekten junge 
Eltern ohne Berufsausbildung auf dem Weg 
in die Teilzeitberufsausbildung. 
 
Das B.I.W. bietet Aus- und Weiterbildung 
und unterstützt Frauen bei der Berufs-
rückkehr. Jugendliche werden auf  der 
Suche nach einem Ausbildungsplatz 
begleitet oder erlernen beim B.I.W. einen 
Beruf. Die Mitarbeiter des B.I.W. haben seit 
2007 Erfahrung in der Umsetzung der 
Teilzeitberufsausbildung. Das B.I.W ko-
ordiniert das Bergische Netzwerk für 
Ausbildung in Teilzeit.  

ZIB bietet vorrangig Beratung, Qualifizierung 
und Vermittlung in Ausbildung oder Arbeit 
an. Ein Schwerpunkt der Tätigkeit liegt in der 
Arbeit mit Frauen, wie bei den kaufmänni-
schen Qualifizierungen oder der Ausbil-
dungsvorbereitung für junge Mütter. ZIB hat 
mittlerweile in TEA-Time, MiTA und FiT zahl-
reiche Teilnehmende bei der Suche  
nach einer Teilzeitberufsausbildung unter-
stützt. ZIB ist ebenfalls Mitglied im Bergi-
schen Netzwerk für Ausbildung in Teilzeit. 

 

 

 

 

Teilzeitberufsausbildung im Bergischen 

läuft im Rahmen der Landesinitiative 

TEP 

Teilzeitberufsausbildung –  

Einstieg begleiten – Perspektiven öffnen 

 

 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie über die 

Ansprechpartnerinnen: 

 

Solingen:  

ZIB - Zentrum für Integration und Bildung 

Petra Naumann 

Goerdelerstraße 49, 42651 Solingen 

0212  64 57 48-16 
naumann@zib-online.net  

 

Remscheid: 

B.I.W. Bergisches Institut für Weiterbildung 

Yvonne Scheplitz 

Elberfelder Str. 96, 42853 Remscheid 

02191  69 45 621 

yvonne.scheplitz@biw-online.net 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
Teilzeitberufsausbildung 
im Bergischen  

 
 

Ein Projekt für junge Eltern ohne 

Berufsausbildung  

mailto:naumann@zib-online.net


Das 

Projekt 

 

 

 unterstützt junge Mütter, Väter und Perso-

nen mit Pflegeaufgaben auf dem Weg in die 

Teilzeitberufsausbildung 

 

 fördert die Berufswahl und unterstützt den 

Bewerbungsprozess 

 

 vermittelt notwendige Kenntnisse für die 

Berufsausbildung in Teilzeit 

 

 unterstützt die Vereinbarung von Familie 

und Beruf auch hinsichtlich der Kinderbe-

treuung 

 

 

 

 

 

 

Die  

Inhalte 

 

 

 Beratung und Coaching während der 

sechsmonatigen Vorbereitungsphase und 

der ersten Ausbildungsmonate 

 

 Informationen zu Arbeitsmarktthemen und 

Beratung bei der Wahl eines Ausbildungsbe-

rufes 

 

 Bewerbungstraining und Erstellung von Be-

werbungsunterlagen 

 

 EDV-Schulungen und allgemeine Qualifizie-

rung 

 

 Beratung und Unterstützung bei der Einrich-

tung eines Ausbildungsplatzes in Teilzeit 

Der 

Rahmen 

 

 

 Die Förderperiode läuft von 2016 bis 2018. 

Die individuelle Teilnahmedauer beträgt 

maximal 12 Monate, davon 6 Monate Vor-

bereitung und bis max. 8 Monate Ausbil-

dungsbegleitung.   

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.  

 

 Teilnehmen können Eltern und Personen 

mit Pflegeaufgaben, die älter als 18 Jahre 

sind und noch keine abgeschlossene Aus-

bildung haben. Voraussetzung ist ein 

Schulabschluss. 

 

 Während der Vorbereitungsphase gibt es 

einen Präsenztag wöchentlich sowie indi-

viduelle Beratungstermine. 

 

 

 

 
Teilzeitausbildung 

bringt zeitliche 

Entlastung. Die Aus-

zubildenden 

erwerben in 

verkürzter Zeit 

den regulären 

Abschluss. 

 

Die Ausbildungsform bringt für alle 

Vorteile: Kinder, Eltern und Betriebe. 


